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beiten, d. Sprachunterricht in der Elementarschule und e. Gesang

umfassen.

Die nicht in Bern wohnenden Theilnehmerinnen erhalten vom
Staate eine Kostgeldvergütung von 14 Fr.; dagegen verpflichten sie

sich, in einem kürzern Kurse Arbeitslehrerinnen, welche sich dafür an-

melden, Anleitung zur Ertheilung des Arbeitsunterrichts zu geben.

Die Art und Weise der Ausführung wird bei Gelegenheit des obigen

Wiederholungskurses besprochen und festgestellt werden.

Die patentirten Primarlehrerinnen des deutschen Kantonstheils,
welche an diesem Kurs Theil zu nehmen wünschen, haben sich bis
Ende Juni beim Schulinspektor ihres Kreises anzumelden, wor-
auf die Erziehungsdirektion aus der Zahl der Angeschriebenen dieje-

nigeu 40—50 Lehrerinnen bezeichnet, welche zum Kurse einzuberufen sind.

Bern, den 9. Mai 1867.

Der Direktor der Erziehung:
Kummer.

Bekanntmachung.

Die Jahresprüfung an der Taubstummenanstalt zu Frienisberg
findet statt: Mittwoch den 5. Juni nächsthin, von Morgens 3 Uhr
an. — Freunde der Anstalt sind freundlich dazu eingeladen.

Bern, den 28. Mai 1367.
Namens der Erziehungs-Direktion,

Der Sekretär:

Ferd. Häfelen.

Ausschreibung.
Infolge Ablauf der Amtsdauer und theilweise gleichzeitiger Wahl

zu einer andern Stelle sind an der Armenerziehungsanstalt zu Rüeg-

gisberg die beiden Lehrerinnen-, resp. Erzieherinnenstellen zu besetzen.

Bewerberinnen wollen sich bis zum 22. Juni auf der Direktion
des Gemeinde- und Armenweseus anschreiben lassen.

Bern, den 23. Mai 1867.

Für die Direktion,
Der Sekretär des Armenweseus:

Mühlheim.
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Ausschreibung.
Infolge Entlassungsbegehren aus Gesundheitsrücksichten sind fol-

gende Stellen an der viertheiligen Primärschule von Kerzers erledigt
und sollen auf 1. November nächsthin neu besetzt werden:

1. Die Stelle eines Lehrers an der zweitobersten Klasse, wel-

cher circa 66 Kinder von 16 — 13 Jahren zu unterrichten hat. Be-

sollung: 766 Fr. baar, ^ Jucharte Pflanzland, 2 Klafter Holz und

66 Fr. Wohnungs-Entschädigung.

2. Die Stelle einer Lehrerin der circa 66 Kinder zählenden

Elementarklasse, zugleich Arbeitslehrerin für die Mädchen aller

Klassen. Besoldung für Beides: 666 Fr. baar nebst zwei Klaftern
Holz, '/z Jucharte Pflanzland und freier Wohnung im Schulhause.

Die Bewerber und Bewerberinnen sind eingeladen, sich bis Ende

Mai unter Beilegung ihrer Zeugnisse beim Schulinspektorat in Ker-

zers zu melden und sich den 3. Juni nächsthin, Morgens 9 Uhr, im

Schulhause Von Kerzers zu einer Prüfung oder Probelektion einzu-

finden.

Auss chreibung.
Infolge Demission wegen Krankheit wird hiemit ausgeschrieben:

die Lehrerstelle der gemischten Schule von Lurtigen im sreibur-

gischen Seebezirk, welche circa 56 Kinder zählt und schon für diesen

Sommer übernommen werden sollte. — Besoldung: 766 Fr. baar

nebst freier Wohnung, einem Garten und Jucharte Pflanzland und

2 Klaftern Holz. — Die Bewerber sind ersucht, ihre Zeugnisse bis

7. Juni nächsthin an's Schulinspektorat in Kerzers zu senden und sich

am 16. Juni, Morgens 9 Uhr, im Cchulhaufe von Lurtigen zu einer

Probelektion einzustnden.

Berichtigung. In Nr. 10, S. 1S6, Z. 12 zu lesen: Am linken Aar-

ufer zwischen Kappelen und Werben :c., statt am rechten.

Verantwortliche Redaktion: D. Dach, in Stcffisburg.
Druck und Expedition: Alcr. Fischer, in Bern.
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